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Sa) bin ber Düfteter Sdireter

ifflilüonifrh jum Srhetten geneigt

Dafj man im tBunbesratsr/aufe
So roenig Uürhgrat jeigt:

Dafj bentlirlie Staataoerträge
lirbigiret klipp unb klar
alt an jähe feftjutjatten

ïtirttt tjerjhaft genug metyr roar!

Das fiotft rotrb'g nirfjt fanftfiomcren,

©afj preufjen fortan hann

ffirjtranieren tn tjäualittjen Sartjen
Den freien Sdjroeijermann!

<§(»fiû(&: fjefd; gtjört, 3ofepp, güri obe fige ft tt uugfcbicft mit be

Schelme?"

3ofcpp : Hai, bo tjani nüt gtjört, wa meittfd) benn eigetli?"
Jl«ßafb: fje meifd) j'gänjb'rg im daftno tjet ft (Ein be güribietere

gtetjnt" in e Uttterfuerbig güri, bä Ijätti abec no 3weu 3ofjr j'Cänjb'tg feile
mache. 2Iber t ber Unterfuedjig güri ftg er unfdntlbtg gft unb bo tjein en §üri-
bieter lo laufe roill ft motjrfdjinli oergäge tjei, afj er umme oertletjnt"
gfi tfdj, aber bas Delo it, mon er gnotj tjetl"

%OfW- Da ifdj jetj aber bodj e Sältetjeit, aß me fo OZin (otjt laufe,
gwotjttli madjt me bas bodj'umme bi be grofje Sdjelme!"

2?übh^antonsratseröffnungsrebe.
fjodjoeretjrtefte fjerren! ZTadj einem fjodjroidjtigen Dolksentfdjet'be

fetten »ir uns tjier roieber oereinigt, um bie (Sefdjäfte unferes engern Daterlan-
bes 311 beraten. Das Sdjroet^eroolf tjat eine (Seferjesoorlage oon gewaltiger
fojialpolittfdjer Bebeutung oerroorfen, eine tEfjatfaaje, bte bas tieffte Bebauern
jebes matjrtjaften Patrioten roadjrufen mug; benn meldjer Segen märe biefe

Derfidjerung, gerabe für unfere mit Urmenfteuem überlafteten £anbgemeinben
gemefen! 2fUerbtttgs tjabe idj, oeretjrtefte fjerren, bem (Sefege meine Unter-

ftürjung leiber nidjt können 3U Seil merben laffen, ba idj fonft bie Stimmen
ber tEabaffabrihanten bes IDynenttjales, beren idj unbebingt bebarf, oerloren tjätte.
ZTidjtsbefioroeniger glauben Sie mir bag mein fferj blutige tlljränen oergiefjt,
roeil biefes für bas Dolkswotjl eminent roidjtige (Seferj bem Zlnfiurmc egoiftifdjer
3ntereffen erlegen tft! Unb fo roeiters mit rSrajtel

Das 2ïïartanbl dou Kiffingen.
TUarianbl no a Bier unb 'ne £igarre!"
Wie teuer?"
,,'ne blonbe roie Sie!"
Uba fo 'ne 1 eidj te" "

3 fdjau tjopp Utarianbl, idj liebe Didj 1"

Wenn man bas Stottern kriegt
JPetbtnarfdjalT ^tobetts (als er bie Derbinbungen fetner fjauptarmee am

Daal abgefdjnitten ftetjt): ÎDas ift bas ba Ijinter mir am Daal?? afj

faat-aal! «

öericr/t oon ber £}ammelsbörfe.
Die llfttottäre bes Sdjafftaltes oon lïïonte Carlo" ftnb nn3ufrieben. Das

grofje" Ztftt'enkapital oon adjt ïïîillionen tjat im legten 3atjr nur 24 lïïillioneti

Dioibenbe" abgeroorfen gegen 27 im Dorjatjr. Das minus fdjreibt man man-

gelnbem gutrieb oon fjammeln engl ifd) er Saffe 3U man tjat geljört, bafj

ftd; biefelben 311 ben lïïaulefeln oerlaufen tjaben nnb auf beren (Eis ta^en

gegangen ftnb

Ducf bucf, mein £}ütmd?en!
(gur (Etjeaterfrage.)

Wenn bie fjerren tjeaterbtreftoren bas Dolf beffer net-
ft e t; e n unb e b. r e n wollten, roürbe audj bas Dolf iljre S t ü rf e beffer oer-

ftetjen nnb itjre (Etjeater metjr Jeeljren.

3n ben monarftifrhen unb fonftigen politifdj-eiftgen §onen franfretrhs

tjat bte febwankenbe Krtegsmtntfterportefeuilte-Cuftfdjiffgonbel (Seneral Unbré

beftiegen ob ber 2tnbree gan3beinig über ben Zlorbpol" fommt??

£abtslaus an Stanislaus.

tjeirer Stanislaus!
IDänn mann meinb, mann feitj am pefjben Cfjran, fo fommb imprévu

nnforr tjerrjätjen eine £aus in's Kraut pediciilus in herba. So

gtngfj miljr gefdjbern mib ber Sonnenftnfdjbernufj nux torva soli>; als

mir bie Sd)ääoIein tljeer (Semainte mit nbtjen, fjünern unt OZiern tie 21uo-

warbung maajben, weil fie glaubben, tag (Ent ter tDälb erfdjeine jeï>3. IDie
aine \\ e fotj ftinf aper kam maine £eifenbettj gefdjbrungen unb fagbe fo um

se: Ejodjwirten, es wirt fdjon IDibber tjäl, worauo aper audj fooorb bie

(Sfdjänfer auftjörben in$ Boartjaug 3U öligen, wo idj todj 3um \ en Ast
ronohmischen Staudien fo gutjb tjebe prauetjen kennen, früher wart er liäp

fjerrgotjb wänigfdjbens nod) \ia) iger mit un3, wänn witjr finfdjbernug
praudjben unt 6 bra erpäben tjapen, roänn es îïïeerlidjt gepraudjb tjott, roo

Htpper idj mid; tsroar nie ntdjb ert'nnetjrn Kafjn, Cag es ebwa nebig getjroäfen

roere, roomib id) ferpleipe D( r r r -îaôisfatts.

(5rünt]ot3=Splitter.
So lange man oerbotene früdjte" füg finbet, ift man jung.

St. (5affifd?es.
<D motion: Proportion!"
St. (Sailen roitt ja fdjon lang nidjts baoon!

© fjerr propor^ fo manajen ©rts
IDie bift Du beliebt 5t. (Satten nur fajiebt,

((Srogratsoerftanb) Did) aus bem £anb.
(Es ftimmten: (Sut ZTad)t" bie Stebensig acht,

Unb SedjS3ig 3wet ftnb bös babei.

Zlur immer (Sebulb, propor3t'ge 5d)ulb
IDirb bod; nidjt alt unb bodj bejatjlt.
Unb menn etwa nidjt: fein Begeben jerbridjt
mir ift's babei fetjr einerlei.

Poli3eioerbäcr/tiger Befttj.
ZTur wem bas fjers feine Sdjmingen Itelj,

(Setjt ein 3U bes Hufjmes tEtjoren;
(Es tjat ber bloge Derflanb nodj nie

(Einen grogen (Sebanfen geboren."

fagt Boben ftebt Salomo bagegen meint:

IDer ftdj auf fein fjer3 oertägt, ift ein Harr unb nur wer mit
Derftanb getjet, roirb entrinnen." (Spr. 28,26.)

Wet alfo entrinnen rotlt", ber laffe etroaigen Befttj »on fjerj nnb grogen

(Sebanfen ober IDig nidjt offenbar werben es gibt 3U Diele, bie nidjts
bergleidjen befigen unb foldjes (Selb tjoffen unb oerfolgen, wie Spagen einen gelben

Kanarienoogel unb beutfdje Heaftionäre bie Kunft

jRäget: fjänb er glefe t be gitige,
bag er je3 benn ou meb, müenb oerfiüre,
als etteri paar Sdjnappsbage?"

gtjttert: U?te fo?"
^täflet: D'Hegiertg tjät en neue

Stüroogt für b'Stabt bflellt, bä oerftönbs
be ITiüfe 3'legge, er fei e fo en Dejtmal-
emikrat."

ffjtterl: minetwege. Dä a)a b'Stür-
fdjrube a3ietj fo oiel er mag, es gotjt ttjm
wie i ber tlrotte, wäme ufem alte tEräfd;

mits Cüfels (Swalt no will e paar üröpfli
ufepreffe; s'mag ft nib oerträge, b'drotte ttjuet nu grodjfe."

llöfl^t: »3'tc b.änb bigopplig red)t. Dä neu (Erottmantt foll nu reajti fafttgt
IDaar unber b'preg nelj, bänn mag's fe ft fdjo oerlibe."

Zch din der Düfteler Schreier

Millionisch zum Achelten geneigt

Datz man im iZundesratshause
So wenig Rückgrat zeigt:

Daß deutliche Ztaatsverträge
iledigiret Klipp und klar

Man zähe festzuhalten

Richt herzhaft genug mehr war!

Das Holk wird's nicht sanktionieren.

Najz preujzen fortan kann

Chicaniere» in häuslichen Zachen
Den freien Zchweizermann!

Sebald: Hesch ghört Iosepp, Züri ode sige si it ungschickt mit de

Schelme?"
Zosepp: Nai, do hani nüt ghört, wa meinsch denn eigetli?"
Sebald: He weisch z'Länzb'rg im Casino hei si Ein de Züribietere

g lehnt" in e Untersuechig Züri, dä hätti aber no zweu Johr z'Länzb'rg selle

mache. Aber i der Untersuechig Züri sig er unschuldig gsi und do Hein en Züri-
bieter lo laufe will si wohrschinli vergäße hei, aß er umme vertlehnt"
gsi isch, aber das Velo it, won er gnoh hetl"

Josepp: Da isch jetz aber doch e Sälteheit, aß me so Ein loht laufe.
gwohnli macht me das doch'umme bi de große Schelme!"

Rüblikantonsratseröffnungsrede.
Hochverehrteste Herren! Nach einem hochwichtigen Volksentscheide

sehen wir uns hier wieder vereinigt, um die Geschäfte unseres engern Vaterlandes

zn beraten. Das Schweizervolk hat eine Gesetzesvorlage von gewaltiger
sozialpolitischer Bedeutung verworfen, eine Thatsache, die das tiefste Bedauern
jedes wahrhaften Patrioten wachrufen muß; denn welcher Segen wäre diese

Versicherung, gerade für unsere mit Armensteuern überlasteten Landgemeinden
gewesen! Allerdings habe ich, verehrteste Herren, dem Gesetze meine
Unterstützung leider nicht können zu Teil werden lassen, da ich sonst die Stimmen
der Tabakfabrikanten des Wynenthaies, deren ich unbedingt bedarf, verloren hätte.
Nichtsdestoweniger glauben Sie mir daß mein Herz blutige Thränen vergießt,
weil dieses für das Volkswohl eminent wichtige Gesetz dem Anstürme egoistischer

Interessen erlegen ist! Und so weiters mit Grazie!

Das Mariandl von Rissingen.
Mariandl no a Bier und 'ne Cigarre!"
Wie teuer?"
,,'ne blonde wie Sie!"
Aha so 'ne leichte" "

I schau hopp Mariandl, ich liebe Dich!"

Wenn man das stottern kriegt
Jeldmarschall Moberts (als er die Verbindungen seiner Hauptarmee am

vaal abgeschnitten sieht): Was ist das da hinter mir am vaal?? ah

faat-aal! "

Bericht von der Hammelsbörse.
Die Aktionäre des Schasstalles von Monte Carlo" sind unzufrieden. Das

große" Aktienkapital von acht Millionen hat im letzten Jahr nur 24 Millionen

Dividende" abgeworfen gegen 27 im Vorjahr. Das Minus schreibt man

mangelndem Zutrieb von Hammeln englischer Rasse zu man hat gehört, daß

sich dieselben zu den Mauleseln verlaufen haben ond auf deren Eis tanzen

gegangen stnd

Duck duck, mein Hülmchen!
(Zur Theaterfrage.)

Wenn die Herren Theaterdirektoren das Volk besser

verstehen und ehren wollten, würde auch das Volk ihre Stücke besser

verstehen und ihre Theater mehr beehren.

In den mon arktischen nnd sonstigen politisch-eisigen Zonen Frankreichs

hat die schwankende Rriegsministerportefeuille-Luftschiffgondel General Andrö
bestiegen ob der Andrée ganzbeinig über den Nordpol" kommt?

Ladislaus an Stanislaus.

Theirer Stanislaus!
Wänn Mann rneind, Mann seih am peßden Thran, so kommd iinj>N'vii

unforr herrxähen eine Laus in's Rraut pscliertln^ in Iicrlia. So

gingß mihr geschdern mid der Sonnenfinschdernuß Qux torvlì ^oli>! als

mir die Schäävlein theer Gemainte mit Lndhen, Hünern unt Eiern tie Auv-

wardung machden, weil sie glanbden, taß Eni ter Wäld erscheine jedz. Wie
aine i.t e soh flink aper kam maine Leisenbêth geschbrungen und sagde so um

se: Hochwirten, es wirt schon Widder häl, worauv aper auch sovord die

Gschänker ausHörden inz Bvarhauß zu vlißen, wo ich toch zum 1, en

ronoltitàclicu ^Nunlu'n so guhd Hede prauchen kennen. Früher wart er liäp

Herrgohd wänigschdens noch 5 ich Tiger mit unz, wänn wihr Finschdernuß

prauchden unt s dra erpäden hapen, wänn es Meerlicht geprauchd hott, wo

Ripper ich mich tswar nie nichd erinnehrn Rahn, Taß es edwa nedig gehwäsen

were, womid ich ferpleipe Ds r r r Ladislaus.

Grünholz-Splitter.
So lange man verbotene Früchte" süß findet, ist man jung.

St. Gallisches.
G Motion: Proportion!"
St. Gallen will ja schon lang nichts davon!

V Herr Proporz so manchen Grts
wie bist Du beliebt I St. Gallen nur schiebt,

(Großratsverstand) Dich aus dem Land.

Ls stimmten: Gut Nacht" die Siebenzig acht,

Und Sechszig zwei sind bös dabei.

Nur immer Geduld, proporzige Schuld

Wird doch nicht alt und doch bezahlt. -

Und wenn etwa nicht: kein Herzchen zerbricht

Mir ist's dabei sehr einerlei.

polizeiverdächtiger Besitz.

Nur wem das Herz seine Schwingen lieh,

Geht ein zu des Ruhmes Thoren;
Es hat der bloße verstand noch nie

Einen großen Gedanken geboren."

sagt Bodenstedt Salomo dagegen meint:

Wer stch auf sein Herz verläßt, ist ein Narr und nur wer mit ver-

stand gehet, wird entrinnen." (Spr. 28, 2S.)

Wer also entrinnen will", der lasse etwaigen Besitz von Herz und großen

Gedanken oder Witz nicht offenbar werden es gibt zu viele, die nichts

dergleichen besitzen und solches Geld Haffen und verfolgen, wie Spatzen einen gelben

Ranarienvogel und deutsche Reaktionäre die Runst

Kögel: Händ er glese i de Jitige,
daß er jez denn au meh müend verstüre,
als euer! paar Schnapvsbatze?"

Khueri: Wie so?"

Rägel: D'Regierig hät en neue

Stürvogt für d'Stadt bstellt, dä verstönds
de Müse z'legge, er sei e so en Dezimal-
emikrat."

ßhnert: Minetwege. Dä cha d'Stür-
schrube azieh so viel er mag, es goht ihm
wie i der Trotte, wäme usem alte Träsch

mits Tüfels Gwalt no will e paar Tröpfli
usexresse; s'mag si nid Verträge, d'Trotte thuet nu grochse."

Hiägel: »Ihr händ bigopplig recht. Dä neu Trottmann soll nu rechti saftigi

waar under d'preß neh, dänn mag's se si scho verlide."
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